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,,Wir sagen Ja zu unseren kornmuna-
len Unfernehmen und'Einrichtul-
sen": Unter dieser iJberschrift haben
Verdi-Mitglieder aus dem Rathaus
und aus-städtischen Unternehmen
sowie Vertreter des Netnryerks Attac
qestern einen Appell verabschiedet'
Frivatisierungen- seien,,kein Mittel
zur Lösung 

-der 
Finanzmisere der

Städte und Gemeinden". Dies halte
man denjenigen entgege4, qe {n
OBM-Wahlkampf den Verkaul- stäcl-
tischer Unternehmen gefordert ha-
ben.

Für kommunale Unternehmen
spreche, dass sie bezahlbare Dienst-
leistungen von hoher Qualität si-
chern, äer lokalen Wirtschaft die In-
frastruktur garantieren, unterein-an-
der Gewinn-und Verlust ausgleichen
und dadurch den Stadthaushalt ent-
lasten, Aufträge an private Unterneh-
men vergeben und zur Sicherung von
Arbeits- und Ausbildungsplätzen, von
Kaufkraft und Steuereinnahmen bei-
tragen. Bei einem Verkauf wäre ,,der
Abf,uss der Erträge aus Stadt und
Region vorprogrammiert".

Die Unterzeichner fordern ,,eine
breite öffentliche Diskussion über die
ZieIe geplanter Strukturverände-
rungen''; als BeisPiele nennen sie
Krankenhaus St. Georg und Stadt-
werke. Die Bürger müssten infor-
miert und an Entscheidungsprozes-
sen beteiligt, Betroffene und ihre Ver-
tretungen rechtzeitig einbezogen
werden. Denkbar sei, dass die Leipzi-
ger sich tiber Bürgerbegehren und
Eürgerentscheide in solche kommu-
nale Grundsatzentscheidungen ein-
mischten. Wenn nötig, würden sich
,,aktive und mündige Bürger in die
Auseinandersetzungen einbringen,
um ihr kommunales Eigentum zu

Öffentlicher Appell

Gewerkschafter
fordern Erhalt

der Stadt-Firmen

schützen"
,  T.M.


